
Smartphoneführerschein  und
Sportnoten  –
diskussionsfreudige
Debattanten  des  Gymnasiums
überzeugen
Auch in diesem Jahr glänzten die Debattanten des Städtischen
Gymnasiums Bergkamen wieder im Rahmen des Schulentscheids zu
„Jugend  debattiert“,  einem  bundesweit  ausgetragenen
Wettbewerb,  dessen  Schirmherr  Bundespräsident  Frank  Walter
Steinmeier  ist  und  bei  dem  es  um  Fairness,  Ausdauer  und
natürlich rhetorisches Geschick geht.

Sie  alle  glänzten  während  der  Debatten  des  diesjährigen
Schulentscheids zu „Jugend debattiert“ mit Sachkenntnis und
guten Argumenten: Luke Mischel, Ben Menze (sitzend v. li.),
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Matti Semrau, Sandro Bismark, Elias Feroughi, Luca Marie Born,
Aleyna Eken und Sandy Wotzka (hi. v. li.). Foto: Pytlinski/SGB

In  insgesamt  vier  Debattenrunden  vertraten  am  vergangenen
Freitag denn auch die acht Debattanten des neunten Jahrgangs
(Sandy Wotzka, Aleyna Eken, Luca Marie Born, Elias Feroughi,
Ben Menze, Luke Mischel, Matti Semrau und Sandro Bismark) mit
überzeugenden Argumenten und beeindruckender Sachkenntnis ihre
Position  –  und  dies,  obwohl  ihnen  bis  zum  Beginn  des
Wettbewerbs  nicht  bekannt  war,  ob  sie  auf  der  Pro-  oder
Contra- Seite debattieren würden.

„Soll im Sportunterricht auf Noten verzichtet werden?“ und
„Soll  für  Minderjährige  ein  Smartphone-Führerschein
vorgeschrieben  werden?“  –  beide  Themen  wurden  von  den
Teilnehmern  ausführlich  und  in  weiten  Teilen  formvollendet
beleuchtet, so dass es der Jury , gebildet von den Lehrerinnen
Monja  Schottstädt,  Nina  Weber  und  Isabel  Heiling,  zwar
schwerfiel, den Sieger zu küren, sie aber nebenbei noch die
eigene Sachkenntnis zu Eigenheiten von Apple- und Android-
Smartphones erweitern konnte.

Zur nächsten Wettbewerbsebene, dem Regionalentscheid am 16.
Februar in Hamm, werden Luke Mischel und Ben Menze fahren.


